
 

Protokoll der Hauptversammlung 2022 
29. April 2022, 17:00 – 18:15 Uhr 

im Restaurant Weisser Wind, Zürich 

 

Präsident Danni Härry begrüsst die beiden Ehrenmitglieder Toni Glanzann und René Fehr 
sowie 17 Aktivmitglieder. Entschuldigen lassen haben sich Roland Arnet, Alexander Künzle 
und Artur Vogel. Als Stimmenzähler wird René Maier gewählt.  

1. Das Kurzprotokolls der virtuellen Hauptversammlung vom Februar 2021 wird 
genehmigt. 

2. Über den Verlauf des Vereinsjahrs hat der Präsident im Weihnachtsbrief 2021 
orientiert. Es gab keine Mutationen in der Mitgliedschaft. Auf das Erheben des 
Mitgliederbeitrags wurde 2021 angesichts der Corona-Epidemie und der 
eingeschränkten Aktivitäten verzichtet. Er spricht den Dank an Dominik Müller als 
Organisator des Partnerinnenausflugs auf dem Vierwaldstättersee und ins Restaurant 
Winkel-Badi in Horw aus und verdankt die Equipenchefs der zwei trotz allem 
durchgeführten Chocheten: Kurt Schaad, Christian Wick/Kurt Metz.  

3. Daniel Zumbühl orientiert über die Finanzlage: Dem Ertrag von CHF 1610 steht der 
Aufwand von CHF 3450 gegenüber; der grösste Ausgabeposten war der 
Partnerinnenausflug mit CHF 2500. Das Vermögen per 31.12.2021 beläuft sich auf 
CHF 2519. Die Rechung für die beiden Chocheten in Geroldswil im Jahr 2021 über 
CHF 700 wurde bis dato nicht gestellt und in der Jahresrechnung nicht ausgewiesen.  

4. Die Anträge der Revisoren präsentiert Florian Hew in Kurzform: «Die 
Jahresrechnung 2021 sei zu genehmigen und dem Kassier Dani Zumbühl unter 
Verdankung der geleisteten Arbeit mit Akklamation Décharge zu erteilen. Dem 
gesamten Vorstand sei ebenfalls Décharge zu erteilen.» Die Versammlung folgt den 
Anträgen der Revisoren einstimmig und mit Applaus.  

5. Neuorientierung der Presse-Chuchi Zürich  
Der Präsident orientiert kurz, wie es zum Arbeitspapier «Ideen für den zukünftigen 
Stamm» kam. Durch den Direktorenwechsel bei unserer Gastgeberin BHS Hausgeräte 
in Geroldswil hat sich das Verhältnis abgekühlt. Moniert wurde seitens der Mitglieder 
immer wieder der suboptimale Standort der Küche. Ehrenmitglied Toni Glanzmann 
ergreift das Wort unter dem Motto: «Back to the roots», zurück zur Ursprungsidee 
der Presse-Chuchi Zürich! Es ist ihm gelungen, mit der Leiterin der Hotelfachschule 
Zürich (ehemals Belvoirpark) die Schulküche im Neubau für uns zugänglich zu 
machen für CHF 350/Abend. Er stellt sich auf den Standpunkt, dass jährlich acht 
Chocheten plus HV und Partnerinnenanlass durchgeführt werden sollen. In der 
Diskussion wird angeregt, den Lehrkörper der Schule für Inputs (Gast-Chochete, 
Weinkunde usw.) zu nutzen. Mit der idealen Lage nahe des Bahnhofs Enge und 
Tramhaltestelle vor dem Haus sollte es gelingen, neue Zürcher Mitglieder zu 
gewinnen. Hansjörg Egger wünscht, dass aktive Journalisten angegangen werden 
und der Präsident ermunter ihn, diese Idee tatkräftig umzusetzen.  

6. Mitgliederbeitrag 2022: Bezüglich der Finanzierung der Küche orientert Danni 
Härry, dass im bisherigen Mitgliederbeitrag von CHF 125 bereits dafür vorgesorgt sei. 



Der Vorstand erachte aber eine Erhöhung auf CHF 150 als sinnvoll, um auf der 
sicheren Seite zu sein. Gleichzeitig schlägt er vor, auf die bisherige Abstufung der 
Mitgliederbeiträge nach Zahl der besuchten Anlässe zu verzichten*. Zudem beantragt 
er, dass die Clubkasse die Getränke des folgenden Abendessens übernimmt. Die 
Versammlung stimmt allen Vorschlägen einstimmig zu.  

7. Danni Härry, Christian Wick und Kurt Metz werden vor der Sommerpause den Kontakt 
zur Direktorin der Hotelfachschule Zürich suchen und die Einrichtungen besichtigen. 

8. Das Programm für den Rest des laufenden Jahres sieht wie folgt aus 
- 20. Mai: Artur K. Vogel, in Geroldswill 
-  24. Juni: Christian Wick, in Geroldswil 
- 28. August: Danni Härry und Kurt Metz, Erst-Chochete in der HFS Zürich 
- 24. September (Samstag): Partnerinnenanlass 
- 28. Oktober: Chochete in der HFS 
- 25. November: Chochete in der HFS 

9. Varia: René Fehr erinnert an die bei ihm im Atelier archivierten Rezept-Ordner. Da er 
dieses in absehbarer Zeit aufgeben wird, muss für diese eine neue Bleibe gefunden 
werden. Werner Nuber erklärt sich bereit, das Archiv bei René zu sichten und 
abzuklären, ob dieses von Interesse für das Stadtarchiv Zürich oder für die 
Zentralbibliothek an der Uni sei.  

 

* Dieser Vorschlag zieht eine Statutenänderung des Artikels 5 nach sich. Diese wird der 
Vorstand anlässlich der Hauptversammlung vom 27. Januar 2023 präsentieren und zur 
Abstimmung bringen mit rückwirkender Wirkung für den Beitrag 2022.   

 

Für das Protokoll: Kurt Metz 
Hellbühl, 3. Mai 2022 


